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Liebe Leserinnen
und Leser,

bei der lhnen vorliegenden Ausgabe des
Druck- und Medien-Abcs handelt es sich
um den 70. Jahrgang. Ich kann mir nicht
vorstellen, dass das viele Zeitschriften
schaffen. Was ist also das Besondere?

Seit 1954 verlegt der ZFA ,Fachliche
Informationen fiir die Ausbildung in der
Druck- und Medienbranche* in Form
einer in Deutschland einzigartigen
kostenlosen Zeitschrift fiir Auszubildende,
Ausbildende und Priifende. Zuerst unter
dem Namen Grafisches Abc, dann Druck-
Abc und heute Druck- und Medien-Abc.

Im Grafischen Abc gab es noch viele sehr
techniklastige Fachartikel, im ersten Heft
1954 zum Beispiel zu den Themen: Ausbil-
dungsordnung und Fachausschiisse, Die
Arbeit an der Tiegeldruckpresse, Verviel-
faltigung und Reproduktionen, Von Druck-
verfahren und graphischen Berufen.

70 Jahre spéter legt der ZFA grof3eres
Gewicht auf aktuelle Informationen und
Beitrage iiber die Berufsaus- und Weiter-
bildung, wie zum Beispiel in diesem Heft
zu der Neuordnung des Mediengestalters
Digital und Print, iiber den neuen Ausbil-
dungsberuf ,,Gestalter/-in fiir immersive
Medien“ oder das neue ZFA-Projekt
»TOP.KI“, wo es um inklusive Priifungen
mithilfe von Kiinstlicher Intelligenz bei
der Formulierung von Texten in Leichter
Sprache geht.

Selbstverstandlich sollen auch Fachbei-
triage nicht untergehen, jedoch gibt es

70 Jahre nach der ersten Ausgabe unse-
rer Publikation andere Méglichkeiten als
damals, sich fachlich zu informieren, z.B.
Suchmaschinen und Wikis, verschiedene
Fachzeitschriften und Fachliteratur oder
Exkursionen wahrend der Ausbildung und
Messebesuche. Was wir jedoch gleicher-
mafRen wie damals erreichen wollen, ist
der Blick iiber den Tellerrand. Das Druck-
und Medien-Abc ist fiir alle Berufe der
Druck- und Medienbranche bestimmt und
soll fiir jeden etwas bieten.

Viel SpaB3 bei der Lektiire wiinscht
Anette Jacob,
Geschiftsfiihrerin des ZFA

Editorial
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Weitere
Informationen
finden Sie hier:
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Mediengestalter-
Infobroschiire

Ausbildungsordnung
Mediengestalter/-in
Digital und Print

Am 1. August 2023 ist die neue Ausbildungsordnung
fur den Mediengestalter Digital und Print ohne
Ubergangsregelung in Kraft getreten. Das bedeutet,
dass alle Auszubildenden, die ab diesem Zeitpunkt
ihre Ausbildung beginnen, nach der neuen Verordnung
ausgebildet werden. Fur alle, die vor diesem Zeitpunkt
ihre Ausbildung begonnen haben, wird die Ausbildung
nach der ,alten” Verordnung zu Ende gefiihrt.
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https://zfamedien.de/downloads/Mediengestalter/Grundlagen/Broschüre%20MG%20Digital%20und%20Print%202023%20ZFA.pdf
https://zfamedien.de/downloads/Mediengestalter/Grundlagen/Broschüre%20MG%20Digital%20und%20Print%202023%20ZFA.pdf
https://zfamedien.de/downloads/Mediengestalter/Grundlagen/Broschüre%20MG%20Digital%20und%20Print%202023%20ZFA.pdf
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Die Ausbildungsordnung mit dem Ausbildungsrahmenplan ist die
gesetzliche Grundlage fur eine bundesweite einheitliche Aus-
bildung in einem staatlich anerkannten Beruf. Darin werden alle
Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten definiert, die wahrend
der Ausbildung zu vermitteln sind und welche abgepriift werden
konnen. Naturlich darf der Ausbildungsbetrieb auch mehr ver-
mitteln, jedoch gibt die Verordnung die Mindestanforderungen
vor. Fur den Berufsschulunterricht wurde ein Rahmenlehrplan
erarbeitet, der die geforderten Inhalte in Lernfelder fir den
Unterricht strukturiert.

Da sich die Anforderungen an einen Beruf und auch die
Arbeitsweisen im Laufe der Zeit &ndern, mussen die Aus-
bildungsordnungen von Zeit zu Zeit aktualisiert werden. Beim
Mediengestalter Digital und Print fand die letzte umfassende
Neuordnung vor etwa 10 Jahren statt. Wenn man bedenkt, wel-
che Arbeiten heute automatisiert von Anwendungsprogrammen
ausgefihrt werden kdnnen und welche zusatzlichen Funktionen
integriert wurden, ist es nachvollziehbar, dass sich die Tatigkeiten
und Arbeitsweisen bei der Mediengestaltung deutlich verandert
haben. So war es nicht verwunderlich, dass die Voruntersuchung
durch das Bundesinstitut fur Berufsbildung zu dem Schluss
kam, eine Neuordnung aufgrund der veranderten Tatigkeiten
und Arbeitsweisen des Berufs zu empfehlen.
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Die neue Aushildungsstruktur weist vier statt bisher drei Fachrichtungen aus:

m Projektmanagement (ehemals Beratung und Planung)

m Designkonzeption

(ehemals Konzeption und Visualisierung)

m Digitalmedien

Die Inhalte der ersten beiden Ausbildungsjahre sind
fir alle Auszubildenden identisch. Die Spezialisierung
nach den Fachrichtungen erfolgt im dritten Aus-
bildungsjahr.

Die Auswahllisten fir die Wahlqualifikationen |
und Il wurden ersatzlos gestrichen. Prifungsrelevante
Wahlqualifikationen (friher als W3-Qualifikationen
bekannt) gibt es nur noch in den Fachrichtungen
Printmedien und Digitalmedien. Die Anzahl wurde
von 24 auf 9 Wahlqualifikationen reduziert, wodurch
die Ausbildungsstruktur schlanker wurde, ohne die
geforderten Spezialisierungen zu vernachlassigen.

Bei der Erstellung der neuen Ausbildungsord-
nung wurde eine starkere Bertcksichtigung von Pro-
jektdurchfihrungen, Kommunikation sowie neuen
digitalen Techniken und Anwendungen vorgenom-
men. Nach den ersten beiden Ausbildungsjahren
verflgen alle Auszubildenden tber Grundkenntnisse
in der Gestaltung von Digital- und Printmedien und
kénnen Produktionsdaten erstellen. Sie erlernen auch
das Planen und Organisieren von Arbeitsprozessen in
der Medienproduktion sowie die Teamkommunikation
und -kooperation. Im dritten Ausbildungsjahr erfolgt
dann die Spezialisierung in der jeweiligen Fachrich-
tung.

(ehemals Gestaltung und Technik)
(ehemals Gestaltung und Technik)

In der Fachrichtung Projektmanagement (friher
Beratung und Planung) wird neben der Kundenbera-
tung ein starkerer Fokus auf den Innendienst und die
Projektorganisation gelegt. Die Kalkulation bleibt
weiterhin ein wichtiger prifungsrelevanter Bestandteil.
Die Fachrichtung Designkonzeption (friher Konzep-
tion und Visualisierung) steht nach wie vor fur Kreati-
vitat. Hier werden kundenorientierte Gestaltungsideen
entwickelt, Entw(rfe und Prototypen erstellt sowie
Designkonzepte entwickelt und prasentiert.

Die ehemalige Fachrichtung Gestaltung und
Technik wurde in die Fachrichtungen Printmedien
und Digitalmedien aufgeteilt, da sich die Arbeits-
weisen in diesen Bereichen deutlich unterscheiden.
Der technische Aspekt wird dabei starker betont.

In der Fachrichtung Printmedien liegt der Fokus
neben der Text- und Bildgestaltung auf der Druck-
datenerstellung, wobei Farbmanagement und Quali-
tatskontrolle eine wichtige Rolle spielen.

In der Fachrichtung Digitalmedien wird bei der
Strukturierung und Programmierung von digitalen
Medien auf die neuen Vorgehensweisen sowie den
Einsatz von Skript- und Programmiersprachen zur
Automatisierung eingegangen. Die Erstellung eines
funktionalen Prototyps und dessen Weiterentwicklung
in einem agilen Prozess entspricht der aktuellen Praxis.

Fir beide Fachrichtungen muss zu Beginn der
Ausbildung jeweils eine prifungsrelevante Wahlquali-
fikation festgelegt werden, um die spezifische Aus-
richtung des Betriebs zu bertcksichtigen. Die Inhalte
der Wahlqualifikation werden ausschliefSlich vom
Betrieb vermittelt und in der Berufsschule nicht ver-
tieft behandelt. Es stehen sechs Wahlqualifikationen
fur die beiden Fachrichtungen Printmedien und
Digitalmedien zur Auswahl, wobei drei Wahlqualifika-
tionen in beiden Fachrichtungen identisch sind. Dies
spiegelt die Uberschneidung der Arbeitsbereiche
wider, da viele Betriebe sowohl analoge als auch
digitale Medien gestalten.
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QUALIFIKATIONEN

Standard-Berufsbildpositionen

Kommunizieren und Kooperation fordern

Einhalten der rechtlichen Grundlagen der Medienproduktion
Planen und Organisieren von Arbeitsprozessen

Gestalten von Medien (Teil 1)

1.-18. MONAT

Erstellen, Bearbeiten und Beurteilen von Bild- und Grafikdaten

Erstellen ausgabespezifischer Produktionsdaten (Teil 1)

1.+ 2. AUSBILDUNGSJAHR

Gestalten von Medien (Teil 2)

Erstellen ausgabespezifischer Produktionsdaten (Teil 2)

19.-24. MONAT

Planen und Organisieren von Projekten

Fachrichtung Fachrichtung
Projektmanagement Designkonzeption

Analysieren von Bedarfen Analysieren von
und auftragsbezogenes Kundenauftrdgen und

Beraten gestalterischen Bedarfen
9 Wochen 8 Wochen

Entwickeln von Marketing- Entwickeln

und Kommunikations- von ldeen

maldnahmen

10 Wochen 14 Wochen

Visualisieren von
Entwiirfen und Prototypen

Kaufméannisches
Bearbeiten von Auftragen

3. AUSBILDUNGSJAHR
25. BIS 36. MONAT

Ausbildungsstruktur Mediengestalter/-in Digital und Prmt\\\\\\\\

Wihrend der gesamten Ausbildung zu vermitteln

Aufbereiten von Produktions-
daten fur unterschiedliche
Druckverfahren

12 Wochen
Anwenden von
Farbmanagement
10 Wochen

Umsetzen von
Qualitatssicherung

6 Wochen
6 Wochen
16 Wochen
20 Wochen
12 Wochen

18 Wochen

6 Wochen
8 Wochen

12 Wochen

Fachrichtung
Digitalmedien

—
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Gestalten von
Digitalmedien

8 Wochen

Strukturieren und
Programmieren von
Digitalmedien

14 Wochen

Erstellen von Prototypen
und Steuern von

Ausgabeprozessen
10 Wochen 14 Wochen 10 Wochen 10 Wochen
Prasentieren von Entwickeln und Prasentieren
Angeboten und Konzepten von Designkonzepten
8 Wochen 10 Wochen Eine Wahlqualifikation*
Konzipieren, Durchfiihren und ~ Vorbereiten der Umsetzung 20 Wochen
AbschlieRen von Projekten von Designkonzepten
15 Wochen 6 Wochen
ABSCHLUSSPRUFUNG
/ / [/ / / / /
h *AUSWAHL EINER WAHLQUALIFIKATION
LT
oz Digitalmedien

Digitaler

Ausbildungsplan
(Betrieb)

!

W1p Produzieren von
Medienprodukten in konven-
tionellen Druckverfahren

W2p Produzieren mit

personalisierten und variablen

Daten im Digitaldruck

W3p Erstellen von
Reinzeichnungen

W4 Erstellen von Fotografien und Videos
W5 Erstellen von 3D-Grafiken und 3D-Bewegtbilde

W6 Produzieren von crossmedialen Medien
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https://zfamedien.de/berufe/mediengestalter-digital-und-print-2023/ausbildungsplan-erstellen/
https://zfamedien.de/berufe/mediengestalter-digital-und-print-2023/ausbildungsplan-erstellen/
https://zfamedien.de/berufe/mediengestalter-digital-und-print-2023/ausbildungsplan-erstellen/
https://zfamedien.de/berufe/mediengestalter-digital-und-print-2023/ausbildungsplan-erstellen/
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Neuordnungen

Priifungsbereich

Wie bisher wird es nach anderthalb Ausbildungs-
jahren eine Zwischenprifung und am Ende der
Ausbildungszeit eine Abschlussprifung geben. Die
Zwischenprifung besteht aus einem praktischen
Prifungsbereich und kiinftig nur noch einem schrift-
lichen Prifungsbereich. In der Abschlussprufung
wurde der bisherige schriftliche Prifungsbereich

Zeit: 9 Stunden, 2 Priifungsbereiche

2. Medienprodukte gestalten und realisieren (Priifungsstiick)
7 Stunden Bearbeitungszeit
Print- und Digitalmedienprodukte konzipieren und gestalten
Bilder, Fonts und Grafiken aufbereiten und Produktionsdaten ausgabespezifisch erstellen

ABSCHLUSSPRUFUNG

1. Praxis (Priiffungsstiicke)*
2. Medien konzipieren, gestalten und prasentieren
3. Medien produzieren

4. Wirtschafts- und Sozialkunde

~Kommunikation® in die anderen beiden fachtheo-
retischen schriftlichen Prifungsbereiche integriert,
sodass es nun insgesamt vier Prifungsbereiche
gibt: den praktischen sowie die drei schriftlichen
.Medien konzipieren, gestalten und prasentieren”,
,Medien produzieren” und ,Wirtschafts- und Sozial-
kunde”. m

1. Gestaltungsgrundlagen anwenden, Medienproduktionen planen und organisieren
(schriftliche Aufgaben)
120 Minuten Bearbeitungszeit
Fachtheoretische Aufgaben inkl. Berechnungen, Kommunikation, Gesundheitsschutz, Nachhaltigkeit, Arbeitsschutz

Priifungszeit Gewichtung
24 Stunden 50 Prozent

120 Minuten 20 Prozent
120 Minuten 20 Prozent
60 Minuten 10 Prozent

*Projektmanagement/Designkonzeption: Der Zeitraum fiir die Erstellung des Projekt- oder Designkonzepts

betrdagt 10 Arbeitstage

Printmedien/Digitalmedien:

Der Zeitraum fir die Erstellung des Umsetzungsvorschlages mit

Dokumentation betragt 5 Arbeitstage

0.
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Rahmenlehrplan fiir den
Ausbildungsberuf

Mediengestalter Digital und Print und Mediengestalterin
Digital und Print

(Beschiuss der Kultusministerkonferenz vom 16.12.2022)



https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/Bildung/BeruflicheBildung/rlp/MDP-22-12-16-mitEL.pdf

2024 auch zur neuen

Ausbildungsordnung

. MEDIENGESTALTUNG

E : Der fushildungsbegleiter

'3'” Sie sind Mediengestalterin der Ausbildung und suchen ein
E:ﬁ Buch, das die Themen behandelt, iiber die Sie Bescheid

;; wissen miissen? Und Ihnen durch die Priifung hilft? Hier ist
E-; das richtige Buch fiir Sie! Dieser Ausbildungsbegleiter ist
§§ ubersichtlich gestaltet, gut zu lesen, auf dem aktuellsten
i Stand und bringt die Themen auf den Punkt.

ﬂ 988 Seiten, gebunden, 39,90 Euro, ISBN 978-3-8362-4553-1

i g e

82222 ABC |

] des : '

¥ Grafik- CORPORATE

i 99 - - designs ; Dt ke

1908 : AT

g X T I £ o

(DB RBE E s
111, , N B
#go@ i I r.. |

= = =

Gute

Gestaltung

von A bis Z

391 Seiten, gebunden, 39,90 Euro 319 Seiten, gebunden, 39,90 Euro 413 Seiten, gebunden, 39,90 Euro

ISBN 978-3-8362-7496-8 ISBN 978-3-8362-7868-3 ISBN 978-3-8362-8549-0

www.rheinwerk-verlag.de/grafik-design
Alle Buicher sind auch als E-Book oder Bundle erhaltlich

® Rheinwerk



https://www.rheinwerk-verlag.de/grafik-design/

10 DRUCK- UND MEDIEN-ABC 2023

X
Fachkrafte fur virtuelle Welten -

Der neue Ausbildungsberuf Gestalter/-in ‘0.
far immersive Medien ist gestartet 0e0

Es kommt nicht allzu oft vor, dass in X
Deutschland ein komplett neuer X

Ausbildungsberuf entsteht. Schlielilich X
gibt es schon tber 320 Berufe. Doch

am 1. August 2023 war es soweit: Die
ersten Gestalter/-innen flr immersive

Medien starteten in ihre dreijahrige o

Ausbildung. X
*\)\X X

Die Ausbildungsinhalte wurden von Sachverstandigen der Bran- Nach der Zwischenpriifung kommen insbesondere virtuelle

che anhand der Prozessablaufe zur Erstellung virtueller Welten Klangwelten, Konzeption und Gestaltung sowie Kundenberatung

und vor dem Hintergrund agiler Produktionsverfahren entwickelt. ~ und Auftragsabwicklung hinzu. Integrativ Giber die komplette

In den ersten anderthalb Jahren der Ausbildung stehen die Ausbildungsdauer vermittelt werden die Themen Projektmanage-

Bearbeitung und Erstellung von 3D-Modellen, der Einsatz von ment, Kommunikation und Présentation sowie rechtliche Grund-

Autorenwerkzeugen und Entwicklungsumgebungen sowie Bild- lagen.

und Tonaufnahmen im Fokus.

BERUFSPROFILGEBENDE QUALIFIKATIONEN INTEGRATIVE QUALIFIKATIONEN

Gestalten von immersiven Medien mit Autorenwerkzeugen Organisation des Ausbildungsbetriebes, Berufsbildung

und in Entwicklungsumgebungen sowie Arbeits- und Tarifrecht

Iteratives Entwickeln von Prototypen Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit

Erfassen, Modellieren und Aufbereiten von 3D-Daten Umweltschutz und Nachhaltigkeit

Gestalten und Umsetzen von Animationen Digitalisierte Arbeitswelt

Durchfiihren von Bild- und Tonaufnahmen in realen und Planen und Organisieren von Projekten durch iterative Prozesse

virtuellen Produktionen . » . .
Kooperieren, Kommunizieren und Prasentieren

Gestalten von immersiven Klangwelten
g Einhalten von rechtlichen Grundlagen der Medienproduktion

Einrichten von Netzwerktechnik und Publikation flr
Betrieb und Distribution

Entwickeln von Konzeption und Gestaltung im Team
Beraten von Kundinnen und Kunden

Validieren und Abschliefsen von Auftragen
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Die Zwischenpriifung besteht aus einem 120-mindtigen schrift-
lichen Prifungsbereich ,Immersive Medienprodukte in Ent-
wicklungsumgebungen vorbereiten und erstellen und einer
praktischen halbstiindigen Arbeitsprobe ,,3D-Modelle und Medien-
produkte erstellen”, mit situativem Fachgesprach, letzteres
dauert 5 Minuten.

In der Abschlussprufung gibt es vier Prifungsbereiche. Den
praktischen Prifungsbereich ,Immersive Medien produzieren®
bildet ein Betrieblicher Auftrag inklusive Dokumentation und Pra-
sentation im Umfang von 40 Stunden. Der Betriebliche Auftrag
soll sich aus realen Kundenauftragen ergeben und wird vom
Ausbildungsunternehmen beim Prifungsausschuss der jeweiligen
Kammer beantragt. Die schriftliche Prifung besteht aus den
zwei berufsbezogenen Prifungsbereichen ,Immersive Medien
konzipieren und gestalten” und ,Produktion von immersiven
Medien organisieren und umsetzen“ von jeweils 120 Minuten
Prifungszeit und der obligatorischen Wirtschafts- und Sozial-
kunde-Prtfung mit 60 Minuten Prifungszeit. Der ZFA wird wie
fur andere Medienberufe einen Prifungsaufgaben-Erstellungs-
ausschuss koordinieren und die bundeseinheitlichen Zwischen-
und Abschlussprifungen fir den neuen Beruf erstellen.

Zur Etablierung des Berufes wurden mit Beteiligung der
DIHK, des BIBB, von Verbénden, des ZFA und Sachverstandigen
im Ordnungsverfahren seit Jahresbeginn bundesweit Gber

Infos zum neuen Beruf
Gestalter/-in fiir
immersive Medien

Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Monoberuf (keine Fachrichtungen)
Zwischenprifung nach der ersten
Ausbildungshalfte
Abschlussprifung am Ende

der Ausbildung

Veroffentlichung der Verordnung
im Bundesgesetzblatt

recht.bund.de/bgbl/1/2023/99/V0

Umsetzungshilfe
»~Ausbildung gestalten®
bibb.de/dienst/berufesuche/de/

index_berufesuche.php/profile/
apprenticeship/gestim23?page=3

Weitere Informationen
zum Beruf:

Gestalter/-in
fir immersive Medien

gestaltung-immersiv.de

Foraus.de/Immersive Medien
foraus.de/de/themen/

immersive-medien-170042.php

ZFA/Prifungen
zfamedien.de/berufe/

gestalter-immersive-Medien/

20 Infoveranstaltungen durchgefihrt. Sie stief3en auf reges
Interesse und konnten bei den anwesenden Unternehmens-
vertreter/-innen viele Fragen klaren. An fast allen Veranstaltungen
waren auch Lehrer/-innen der jeweiligen Berufsschulstandorte
vertreten. Die Beschulung der neuen Auszubildenden erfolgt
soweit mdglich im ersten Ausbildungsjahr gemeinsam mit den
Azubis des Berufs Mediengestalter/-in Bild und Ton.

Aufgrund zahlreicher Rickmeldungen aus der Branche sind
in den nachsten Jahren deutliche Steigerungen der Ausbildungs-
zahlen in diesem Beruf zu erwarten. m

THOMAS HAGENHOFER

Neuordnungen


https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2023/99/VO
https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/gestim23?page=3
https://gestaltung-immersiv.de
https://www.foraus.de/de/themen/immersive-medien-170042.php
https://zfamedien.de/berufe/gestalter-immersive-Medien/
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2023/99/VO
https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/gestim23?page=3
https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/gestim23?page=3
https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/gestim23?page=3
https://gestaltung-immersiv.de
https://www.foraus.de/de/themen/immersive-medien-170042.php
https://www.foraus.de/de/themen/immersive-medien-170042.php
https://zfamedien.de/berufe/gestalter-immersive-Medien/
https://zfamedien.de/berufe/gestalter-immersive-Medien/
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Zum Ausbildungsstart:

Rechte und Pflichten
VelaWaVv4llells

Der Beginn einer Ausbildung stellt mit dem Eintritt ins Berufsleben
einen vollig neuen Lebensabschnitt dar. Verbunden damit sind

viele Rechte und Pflichten. Im Folgenden erklaren wir die wichtigsten
Regelungen, um den Einstieg in die Ausbildung zu erleichtern.

Der erste Schritt nach erfolgreicher Bewerbung ist
die Unterzeichnung des Ausbildungsvertrags.
Dieser ist durch das Berufshildungsgesetz zwingend
vorgeschrieben und regelt die Rahmenbedingungen
der Ausbildung wie Art, Beginn, Dauer und das
Ausbildungsziel. Im Ausbildungsvertrag ist auch die
Hohe der Vergiitung geregelt. Eine Erhéhung
muss in jedem Ausbildungsjahr erfolgen. Mal3geblich
ist hier der jeweils geltende Tarifvertrag. Genauere
Informationen erhalt man auf der ZFA-Homepage
unter: zfamedien.de/tarif oder bei der fur die
Medienberufe zustandigen Gewerkschaft ver.di.

Bei Auszubildenden, die jinger als 25 Jahre sind,
existiert fur die Eltern weiterhin der Anspruch auf
Kindergeld. Auch die Dauer der Probezeit wird

im Ausbildungsvertrag festgehalten. Diese kann

im Hochstfall vier und mindestens einen Monat

dauern.

Der vom Ausbildungsbetrieb erstellte betriebliche
Ausbildungsplan wird den Auszubildenden
spatestens mit Beginn der Ausbildung zur Verfligung
gestellt. Darin sind alle wahrend der Ausbildung zu
durchlaufenden Stationen enthalten. Ein genauer
Ausbildungsnachweis (Berichtsheft) muss Uber
die Ausbildungsinhalte und den Berufsschulunterricht
geflihrt werden. Dadurch werden alle zeitlichen und
sachlichen Ablaufe der Ausbildung nachweisbar. Im
Rahmen der Abschlussprifung missen alle Ausbil-
dungsnachweise vorgelegt werden, ansonsten ist eine
Zulassung zur Prifung nicht moglich. Die Nachweise

kénnen schriftlich oder elektronisch erstellt werden
(siehe Beitrag Berichtsheft auf Seite 14).

Unter Arbeits- bzw. Ausbildungszeit ist die
Zeit zu verstehen, die taglich am Arbeits- oder
Ausbildungsplatz verbracht wird. Nicht zur Arbeitszeit
zéhlen die offiziellen Pausen. Angerechnet werden
jedoch die Zeiten in der Berufsschule. Die tégliche
oder wochentliche Arbeitszeit wird im Ausbildungs-
vertrag dokumentiert. Die Lange der Arbeitszeit ist
durch tarifliche bzw. dort, wo es keinen Tarifvertrag
gibt, durch gesetzliche Regelungen festgeschrieben.
In diesem Fall gelten lediglich die Vorschriften des
Arbeitszeitgesetzes. Wichtig ist es auch, sich mit den
im Betrieb geltenden Betriebsvereinbarungen vertraut
zu machen. Diese gibt es allerdings nur in Betrieben,
in denen ein Betriebsrat existiert. Die Arbeitszeit darf
an Werktagen acht Stunden nicht iberschreiten und
kann sich nur auf zehn Stunden taglich verlangern,
wenn sich in sechs Monaten nicht mehr als 48 Stun-
den in der Woche ergeben. Als Werktag zahlt jeder
Kalendertag im Jahr, der kein Sonntag oder gesetz-
licher Feiertag ist.

Das Jugendarbeitsschutzgesetz regelt, dass
Auszubildende unter 18 Jahren nicht mehr als acht
Stunden tdglich und nicht mehr als 40 Stunden
wochentlich beschaftigt werden dirfen. In der Druck-
industrie betragt die regelméalige wdchentliche
Arbeitszeit 35 Stunden bzw. in den ,neuen” Bundes-
landern 38 Stunden. Grundsatzlich ist auch Nacht-
arbeit flr volljahrige Auszubildende erlaubt. Fir alle


https://zfamedien.de/tarif
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Nahere und aktuelle Informationen =]
zu laufenden Tarifverhandlungen i

finden sich unter:

verlage-druck-papier.verdi.de

Weitere Informationen zum Thema
Jugend- und Auszubildenden-
vertretungen (JAV) gibt es unter:

Jugendlichen unter 18 Jahren gilt hingegen, dass sie
nicht fur Arbeiten zwischen 20 und 6 Uhr eingesetzt
werden dlrfen. Ausnahmen gibt es allerdings fiir
Betriebe mit Schichtarbeit. In diesem Fall darf bis

23 Uhr gearbeitet werden.

Uberstunden sind fiir Auszubildende unter
18 Jahren ausgeschlossen. Ansonsten muss zuvor die
Genehmigung durch den Betriebsrat eingeholt und
ein entsprechender Zeitausgleich vereinbart werden.
Ebenso miissen die Uberstunden mit dem Ausbil-
dungszweck vereinbar sein. Gesetzlich geregelt ist
das Recht auf Pausen. Hier besteht bei einer tag-
lichen Arbeitszeit von sechs bis neun Stunden ein
Anspruch von mindestens 30 Minuten. Bei unter
18 Jahren ist dies eine Stunde. Oft gibt es betrieblich
auch ginstigere Regelungen. Hier sollte man sich
auf jeden Fall informieren.

Im Ausbildungsvertrag und/oder dem geltenden
Tarifvertrag ist ebenfalls geregelt, wie viele Urlaubs-
tage einem zustehen. Hier gelten tariflich in der Druck-
industrie 30 Tage. Gesetzlich sind bei einer 5-Tage-
Woche mindestens 20 Tage Urlaub zu gewéhren.

Ein Bestandteil der Berufsausbildung ist der
Besuch der Berufsschule. Hierfur muss der Betrieb die
Auszubildenden freistellen. Die Zeit in der Berufsschule
inklusive der Pausen und der Wegstrecke zwischen
Betrieb und Berufsschule werden auf die Ausbildungs-
zeit angerechnet. Materialien oder Werkzeuge, die
im Rahmen der Ausbildung als Ausbildungsmittel
genutzt werden, missen laut Berufsbildungsgesetz

jav.info

vom Betrieb zur Verfligung gestellt oder bezahlt
werden. Dazu gehdren keine Materialien, die aus-
schlieRlich fur die Berufsschule bendtigt werden.

Sollte im Ausbildungsberuf Schutzkleidung
benotigt werden, muss der Betrieb diese kostenlos
zur Verfligung stellen. Hierzu kdnnen beispielsweise
Handschuhe, Sicherheitsschuhe, Schutzbrillen oder
dhnliches zahlen. Dies ist gesetzlich geregelt. Wenn
im Betrieb keine andere Regelung existiert, muss
andere Arbeitskleidung selbst bezahlt werden.

Laut Berufsbildungsgesetz sind alle Tatigkeiten
untersagt, die nicht dem Ausbildungszweck dienen.
Hierzu zahlen ausbildungsfremde Tatigkeiten,
wie standig den ganzen Tag Kaffee kochen oder den
Rasen des Chefs zu mahen. Hier ist es ratsam, sich
an den Betriebsrat zu wenden.

Neben dem Betriebsrat ist die Jugend- und
Auszubildendenvertretung (JAV) die Interessen-
vertretung der Auszubildenden und Jugendlichen im
Betrieb. Beide Gremien achten darauf, dass Gesetze,
Tarifvertrdge und Betriebsvereinbarungen im Betrieb
eingehalten und umgesetzt werden.

Durch die Gewerkschaften wurden erstmals vor
150 Jahren Tarifvertrdge erkampft. In ihnen werden
u.a. Léhne, Gehélter und Arbeitsbedingungen fir
die Beschaftigten geregelt. Vereinbart werden sie in
Verhandlungen mit den Arbeitgeberverbénden oder
mit einzelnen Firmen. |
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Daran kommt kein Auszubildender vorbei:
das Fuhren des Ausbildungsnachweises

(Berichtsheft)

GESETZLICHE
GRUNDLAGE AUS
DEM BBiG:

Auszubildende sind verpflichtet,
wahrend ihrer Ausbildung einen
schriftlichen oder elektronischen
Ausbildungsnachweis zu fiihren.

Ausbildende haben Auszubildende
zum Fihren der Ausbildungs-
nachweise anzuhalten und diese
regelméafSig durchzusehen. Den

Auszubildenden ist Gelegenheit
zu geben, den Ausbildungsnach-
weis am Arbeitsplatz zu fihren.

Zur Abschlusspriifung ist zu-
zulassen, wer [...] einen vom
Ausbilder und Auszubildenden
unterzeichneten Ausbildungs-
nachweis vorgelegt hat.

Stimmt, es gibt sicher

interessantere Dinge
wahrend der Ausbildung.
Aber warum ist der Aus-
bildungsnachweis so
wichtig und warum sind
alle Azubis dazu verpflich-
tet, einen zu fiihren?

Das Berufsbildungsgesetz (BBiG)
schreibt vor, dass jeder Auszubildende
einen Ausbildungsnachweis in Form
eines Berichtshefts zu flhren hat. Daher
wird ohne Ausbildungsnachweis niemand
zur Abschlusspriifung zugelassen. Seit
dem Ausbildungsjahr 2017/18 kann

das Berichtsheft neben der klassischen
schriftlichen Heftform auch elektronisch
geflihrt werden. Dies muss im Ausbil-
dungsvertrag festgelegt werden.

Dem Auszubildenden ist wéahrend der
Arbeitszeit Gelegenheit zu geben, den
Ausbildungsnachweis zu flhren. Der Aus-
bildungsnachweis dokumentiert samtliche
Ausbildungsinhalte, die im Betrieb und in
der Berufsschule vermittelt werden und
dient als Nachweis, welche Kenntnisse
und Fahigkeiten wahrend der Ausbildung
erworben wurden.

Der Ausbildungsnachweis muss vom
Ausbildenden regelméaf3ig durchgesehen
und abgezeichnet werden.

Damit ist der Ausbildungsnachweis
also ein wichtiges Kommunikations-
instrument zwischen Auszubildenden
und Ausbilder/-in, da es Lernfortschritte
dokumentiert und mdgliche Defizite
aufzeigt. So werden Auszubildende und
Ausbildende zur Reflexion Uber die
Inhalte und den Verlauf der Ausbildung
angehalten.

Mittlerweile gibt es verschiedene
Anbieter von digitalen Berichtsheften wie
von Azubiheft, BLok, Zubido und vielen
anderen.

Am besten, man erkundigt sich bei
der zustandigen Kammer, welche Varian-
ten es gibt bzw. empfohlen werden.

Das Berichtsheft wurde friiher haufig wéhrend der Priifung von Priifungsausschuss-
mitgliedern eingesehen. Seit 2020 ist dies nicht mehr méglich. Viele Priifungsaus-
schiisse vermissen diese Praxis, da sie nun beispielsweise zum Zeitpunkt der
Zwischenprifung nicht mehr auf Defizite und Unstimmigkeiten in der Ausbildung

aufmerksam machen kénnen.

Dazu sagt die DIHK: Das BBiG schreibt die Vorlage des Ausbildungsnachweises
im Rahmen der Prifung nicht vor, daher fehlt hier die gesetzliche Grundlage.
Der Priifungsausschuss soll den Prifling neutral bewerten, unabhéngig von dem
gefiihrten Ausbildungsnachweis. Daher ist der Ausbildungsnachweis ausdriicklich

kein Prifungsgegenstand.
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Weitere Griinde gegen die Vorlage des Ausbildungsnachweises an
Prifende im Rahmen der Abschlusspriifung sind der Verstol3 gegen die
Gleichbehandlung und des fairen Priifungsverfahrens der Priiflinge.
AuRerdem sind die Grundlage mindlicher Priifungen die Inhalte der Aus-
bildungsordnung und nicht die Inhalte des Ausbildungsnachweises.
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wer.di Jugend

Jukrt dan lﬂmdwﬂlﬂ' plansn!
Cemakniam mit deinem Team dor

ausbildung.info -

Umfangreiche Informationen rund um das Thema
Ausbildung bietet das Infoportal der ver.di Jugend
ausbildung.info. Unter den Oberbegriffen Ausbildung,
Berufseinstieg, Studium und Praktikum erhélt man vie-
le Tipps flr einen guten Start in die Ausbildung und
einen erfolgreichen Ausbildungsverlauf. So finden sich
unter dem Stichwort ,Ausbildung von A bis Z* viele
Hinweise rund um die Ausbildung von A wie Abmah-
nung bis Z wie Zeugnis. Ebenso niitzliche Empfehlun-
gen finden sich in den weiteren Rubriken, die unter
anderem die Themen ,Finanzen in der Ausbildung®,
,Deine Rechte in der Ausbildung” sowie , Ausbildung
mit Kind“ beinhalten. Hat man die Ausbildung erfolg-
reich absolviert, wird man unter dem Punkt ,Berufs-
einstieg” gute Ratschlage fir den weiteren Weg ins
Berufsleben finden. Dort werden die Themenfelder
Bewerbungsunterlagen, Anschreiben, Lebenslauf,

Das Infoportal der ver.di Jugend
zur Ausbildung stellt sich vor

Online-Bewerbung, Bewerbung per Post, Vorstellungs-
gesprach und Assessment-Center néher erlautert
und mit Hinweisen flr die Praxis verbunden. Auch an
einem Studium Interessierte werden auf dem Portal
flindig. Verschiedene Wege und Moglichkeiten im
Rahmen eines Studiums werden gut verstandlich
erlautert. Dies gilt ebenso fur die unterschiedlichen
Arten von Praktika. Vervollstandigt wird das Angebot
durch einen regelméafig aktualisierten Newsbereich.
Hier werden neueste Gesetzesanderungen, Literatur-
tipps und nutzliche Hinweise fir den beruflichen All-
tag veroffentlicht. m

ausbildung.info/ E! 5 3
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Mehr Inklusion in der
Berutsbildung - Projekt TOP.KI
entwickelt Tool fur gut
verstandliche Prufungen "
v

Derzeit sind ChatGPT, Dall-E und andere Anwendungen der
generativen Kunstlichen Intelligenz in aller Munde. In nahezu
allen gesellschaftlichen Bereichen spielen diese Entwicklungen
eine Rolle. Auszubildende muissen lernen, Kl-basierte Tools

zu bewerten und zu nutzen. Bei der Neuordnung des Medien-
gestalters Digital und Print wurden bereits Ausbildungsinhalte
dementsprechend angepasst.
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Insbesondere die neuen Moglichkeiten
der Generierung von Sprache mit K| wer-
den in vielen Bereichen Einzug halten. Da
trifft es sich gut, dass der ZFA gemeinsam
mit seinen Partnern seit einigen Jahren
eine ldee vorantreibt: die Kl-unterstitzte
Textoptimierung von Prifungen in Einfache
Sprache.

Der Hintergrund ist folgender: Aus-
zubildende mit Hor-/Sprachbehinderung
haben im Rahmen des Nachteilsaus-
gleichs ein Recht auf Textoptimierte Pri-
fungen. Deshalb erstellt der ZFA seit
13 Jahren als einzige Prufungsaufgaben-
Erstellungseinrichtung bundesweit stan-
dardméafig Ubersetzte Aufgabensatze in
Einfacher Sprache. Dieser Ubersetzungs-
prozess ist sehr aufwendig und benétigt
viel Zeit sowie Expertenwissen.

Nun ist es gelungen, das Forschungs-
projekt ,TOP.KI - inklusive berufliche
Prifungen ohne Sprachbarrieren durch
Textoptimierung mit Hilfe von Kinstlicher
Intelligenz” zu starten. Das dreijahrige
Projekt wird durch den Ausgleichsfonds
des Bundesministeriums fur Arbeit und
Soziales geférdert und wurde am 1. Marz
2023 begonnen. Projektpartner sind

m das Institut fir Textoptimierung,
Halle/Saale,

m der Zentral-Fachausschuss Berufs-
bildung Druck und Medien, Kassel,

m der Lehrstuhl far Technologien und
Management der Digitalen Trans-
formation der Bergischen Universitat
Wuppertal,

m die Berufshildungswerke Oberlinhaus
Potsdam und Leipzig sowie

m die deepsight GmbH in Osnabrick.

e

Gefordert durch:

Bundesministerium
fur Arbeit und Soziales

aus Mitteln
des Ausgleichsfonds

= IFTO GmbH

Institut fiir Textoptimierung

N

FA

UNIVERSITAT
= WUPPERTAL

YLy
gﬁ BERGISCHE
& .'A

OBERLIN BERUFSBILDUNG

cbbw Leipzig

Héren Sprache Kommunikation

gdeepsigh&
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Warum Einfache Sprache?

Bei der Textoptimierung wird unter-
schieden zwischen Einfacher und
Leichter Sprache. Wahrend Leichte
Sprache auch den Inhalt der Texte
vereinfacht, werden mit Einfacher
Sprache nur die sprachlichen
Hirden fiir das Textverstandnis
entfernt. Daher kann bei Priifungs-
aufgaben nur die Einfache Sprache
eingesetzt werden, denn der Inhalt
der Priifungsaufgabe darf nicht
verandert werden.

Das im Projekt entstehende Tool unter-
stlitzt dabei, sprachlich komplexe Texte
verstandlich zu formulieren ohne deren
Inhalt zu verandern. Eine Erklar-Kom-
ponente macht den Textoptimierungs-
Prozess flr die Nutzer/-innen transparent.
Es werden Erfahrungen gesammelt,

um weitere berufliche Lerninhalte an

die Bedurfnisse von Menschen mit Be-
eintrachtigungen anzupassen. In Zusam-
menarbeit mit ausbildenden und pru-
fenden Institutionen sollen textoptimierte
Prifungen einer groRReren Gruppe

von Auszubildenden zuganglich gemacht
werden als bisher.

Die Entwicklung wird modular umge-
setzt. Zundchst werden berufsspezifische
Fachsprache und Standardsprache ge-
trennt (Wortschatz-Zentrifuge) und ein
Sensor fur Sprachbarrieren in Prifungs-
aufgaben erstellt. Anschliefsend wird der
Einfache-Sprache-Assistent entwickelt,
der die Aufgaben in Einfacher Sprache
formuliert.

Um die Anwendung an den Bedarfen
der Praxis auszurichten, werden von
Anfang an die betroffenen Akteure einge-
bunden und umfangreiche Erprobungen
mit Berufsbildungswerken, Priifungsaus-
schiissen und Aufgabenersteller/-innen
geplant. Besondere Bedeutung werden
auch die Riickmeldungen von Auszu-
bildenden haben, die im Anschluss an
die Erprobungen der textoptimierten

Prufungsfragen direkt in die Entwicklung
des Kl-gestiitzten Ubersetzungswerk-
zeugs einflieféen sollen.

Derzeit laufen die Arbeiten zum Auf-
bau des Trainingsdatensatzes fur die Kl
und der Entwicklung des ersten Prototyps
eines mit den Daten gefltterten trainierba-
ren Modells. Als Trainingsdaten werden im
ersten Schritt die (ibersetzten Prifungen
des ZFA, spater auch die der Prifungsauf-
gaben- und Lehrmittelentwicklungsstelle
PAL eingesetzt. Bei der Modellentwick-
lung finden sowohl statistische Verfahren
als auch regelbasierte Vorgaben zur Text-
optimierung Anwendung. Besondere
Bedeutung hat angesichts der Dynamik
eine zukunftsoffene Umsetzung, die Uber
eine modulare Struktur die Integration
zukunftiger Komponenten erméglicht.

Im Projekt geht es darum, sprachliche

Barrieren abzubauen und Prifungsersteller/
-innen in ihrer Arbeit zu unterstuitzen.
In letzter Instanz soll immer der Mensch
entscheiden, wie Textoptimierung in der
konkreten Prifungsaufgabe angewendet
wird. m




Wortschatz-Zentrifuge

Trennen von berufs-
spezifischer Fachsprache
und Standardsprache
[maschinelles Lernen]

Sprachbarrieren-Sensor

Entwicklung eines Sensors,
der standardsprachliche
Barrieren in beruflichen
Priifungsaufgaben erkennt
[maschinelles Lernen]
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MODUL 1 MODUL 2 MODULE 3 UND 4

Einfache-Sprache-Assistent

Entwicklung einer Kl-basierten

Software, die fiir schwer

verstehbare Priifungsaufgaben

Formulierungen in Einfacher
Sprache vorschlagt

MODUL 5

Praxis und Erprobungen

m Einbeziehung aller am Prifungsprozess Beteiligten von Anfang an
m iterative Erprobungen bei Auszubildenden mit und ohne Behinderung und Aufgaben-Erstellenden
m Untersuchungen zu Sensibilisierung/Akzeptanz bei IHKs, HwKs, Priifungsausschiissen
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- Zeichen setzen!
Aber wohin?

AUS DER SATZZEICHENSCHULE GEPLAUDERT

Punkt, Punkt, Komma, Strich ... Wie leicht lasst sich damit ein Mondgesicht zeichnen,
und wie schwer ist es, sie in einem Text immer regelgerecht zu platzieren. Ein rundes
Dutzend Zeichen haben wir. Der Punkt fiihrt es an; denn mit ihm hat in uralter

Zeit alles begonnen. Auf dem am Roten Meer gefundenen altesten Sprachdenkmal,
einem Basaltstein, grenzen jeweils Punkte die Waorter voneinander ab. Spater wurden

senkrechte Striche gesetzt, die sich zu dem heutigen Komma verkirzten. Es trennt

nunmehr selten Worter, daflir aber Satzteile und Satze.

Das Komma

Viele sehen mich, das Komma, als Pausenzeichen

an, das man einfach nach einer gewissen Zahl von
Woartern setzt. So einfach ist das nicht. Ich bin weni-
ger eine Hilfe fir den Sprecher, sondern mehr eine
fir den Leser. Ich soll vor allem Satze gliedern, und
dafiir gibt es Regeln. Uberschaubarkeit ist die Devise.
Das Auge mdchte leicht die Satzstruktur erkennen,
um Zusammenhéange und somit die Aussage schnell
erfassen zu konnen. Vielleicht bin ich in den Stummel-
satzen, ich konnte auch Stammelsétze sagen, bei
Twitter und Facebook tatsachlich entbehrlich. Ein-
fache Hauptsatze brauchen meist kein Komma.

Doch in normalen Texten werden Satzverbindun-
gen und -geflige nicht aussterben; dort werde ich
stets gebraucht. Es sei denn, jemand, fir den die
Zeichensetzung ein Buch mit sieben Siegeln ist, ver-
6ffentlicht etwas im Selbstverlag oder als E-Book. Da
hat meist niemand gegengelesen. Noch gut geht es
uns Zeichen bei renommierten Verlagen. Ihre Erzeug-
nisse durchlaufen vor dem Druck ein Lektorat und
werden von Korrektoren beaugt. Leider sehen beson-
ders Zeitungen bei diesen Berufen vor allem einen
Kostenfaktor und mochten am liebsten deshalb ganz
auf sie verzichten. Am auffélligsten sieht man das
bei sinnentstellenden Silbentrennungen, aber das ist
ein anderes Kapitel.

Das Kann-Komma

Schler, die ein Diktat schreiben mussen, versichern
mir hoch und heilig, ich sei ein Punkt - der heikelste
bei der Zeichensetzung. Dabei dirfen doch Lehrer
nach der Rechtschreibreform weniger Kommafehler
anstreichen, weil es mehr Kann-Regeln gibt. So muss
man mich nicht mehr bei zwei Hauptsatzen gebrau-
chen, die mit und verbunden sind. (Beispiel: Typogra-
fie wird auf altgriechisch typos (Schlag, Stof$) zurlick-
gefuhrt[,] und grapho leitet sich von altgriechisch
graphia = schreiben ab). Leser, die einen geglieder-
ten Text zu schéatzen wissen, freut es nicht so sehr,
wenn ich hier wegbliebe.

Auch darf ich (muss aber eben nicht mehr) noch
dazu dienen, Infinitiv- und Partizipialgruppen abzu-
trennen (Beispiele: Eine Reihe von Internetseiten
versucht[,] den Begriff Typografie zu erlautern. Als
Erfinder der Typografie geltend[,] hat Gutenberg den
damaligen Schriftgebrauch revolutioniert.) Mache
ich in solchen Féllen den Satz nicht tbersichtlicher?

Etwas verwirrend ist die Regelung im Folgenden.
,Bei mehrteiligen Literaturangaben u. A. werden
die einzelnen Teilangaben durch Kommas voneinander
getrennt.” Dagegen: ,Bei Hinweisen auf Gesetze,
Verordnungen etc. setzt man aber kein Komma.*

Oft wird gerétselt, ob ich bei einem Vergleich vor
wie stehen muss. Man kann sich leicht merken: Beim
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bloRen Vergleich nein (,Griechischer Wein ist so wie
das Blut der Erde®), beim satzwertigen ja (Griechi-
scher Wein ist so, wie ihn Udo Jlrgens in einem Lied
beschrieben hat). - Eigentlich sind Ausrufe- und
Fragezeichen zugleich Satzschlusszeichen. Trotzdem
muss ich gesetzt werden: Er fragte: ,,Regnet es?”,
weil er sich wettergerecht anziehen wollte.

Komma vor aber

Mage eine Sendereihe des WDR-Fernsehens, in der
es hart, aber auch fair zugehen soll, Folgen haben -
nicht nur montags um 21.00 Uhr, sondern auch in
einer Redaktionssitzung. Da misste doch mal jemand
mit der Faust auf den Tisch hauen, weil der Sendetitel
bei der schriftlichen Wiedergabe einen Fehler
enthalt. Die zustandige Redaktion will ihre wochent-
liche Diskussionsrunde nicht als hart und fair auf-
gefasst wissen, sondern sieht die beiden Attribute
als einen Gegensatz. Deshalb hat sie die adversative
Konjunktion aber dazwischengeschoben. Dann
jedoch gehort vor aber ein Komma. Das war schon
friher so und hat sich nicht verandert.

Mit Sprachstndern sollte man hart, aber fair um-
gehen. Deshalb sei hier zugunsten derjenigen, die
fir die Schreibweise des Fernsehtitels verantwortlich
sind, gesagt, dass die Neuregelung der Rechtschrei-
bung und Zeichensetzung verwirrend ist. Das Ziel der
Reformer war es, die Regeln verstandlich zu formulie-
ren und angemessen zu prasentieren. Der fir unseren
Fall in Betracht kommende § 71 spricht aber gar nicht
von adversativen Konjunktionen.

Die entsprechende Einzelregel verbirgt sich dort,
wo man es nicht vermutet, namlich in den weitlaufigen
Erlauterungen zu § 72. Der lautet: ,Sind die gleich-
rangigen Teilsatze, Wortgruppen oder Worter durch
und, oder, beziehungsweise/bzw., sowie (= und)
entweder ... oder, nicht ... noch, sowohl ...
als (auch), sowohl wie (auch) oder durch weder ...
noch verbunden, so setzt man kein Komma.”

Nicht erwahnt wird, dass bei den entgegenstellenden
Konjunktionen vollig anders verfahren wird. Wer sucht
schon innerhalb der vielen Beispiele zu Bindewdértern

wie und eine Regel zu aber, doch, jedoch, sondern ?
Aufserdem sagt der Paragraf ja kategorisch kein
Kommal!

Verrutschtes Komma

Ein hochgestelltes Komma ist natirlich gar keins
mehr, sondern ein Apostroph. Schon mit der Bezeich-
nung haben manche ihre Schwierigkeiten. Es heifst
namlich richtig: der Apostroph. Mancher glaubt,

das Wort sei sachlichen Geschlechts, weil es ja das
Auslassungszeichen heifdt. Dies erklart gleich seine
hauptsachliche Funktion, namlich zu kennzeichnen,
dass etwas fehlt. Dies trifft auf den Genitiv nicht zu,
aber weil es im Englischen Ublich ist, fihlt sich man-
cher bemufigt, das Hakchen auch bei uns zu setzen:
Oma's Smartphone. Ebenso absurd: abend’s. Ganz
Mutige setzen den Deppenapostroph sogar beim
Plural: die Smartphone’s, die CD’s. Apostrophitis pur!

In manchen Fallen entfallt das Zeichen, obwohl
etwas ausgelassen ist, beispielsweise bei gelaufigen
Kurzformen (ich wechsle, Wetter war trib, ruhig Blut
bewahren). Ferner bei Imperativen (schreib!), beim
Zusammenziehen von Praposition und Artikel (flrs
Kind, aufs Neue) und neuerdings sogar, wenn es zu
s verkurzt ist (Wie stehts?).

Wer gern Auslassungszeichen setzt, der soll es
zur Kennzeichnung des Genitivs von Namen verwen-
den, die auf s, ss, 3, tz, z und x enden. Auf diese
Weise wird das Genitiv-s ersetzt. Eine beliebte Streit-
frage: Mussen stark verklrzte Formen wie die von
Kurfirstendamm einen Apostroph erhalten? Ja.
Deshalb richtig: Ku'damm. So viel zum Gebrauch
des gekrimmten Hakchens, das sich mit viel Fantasie
auch als eine Miniatur-Neun beschreiben lief3e.
Typografisch méchte das Zeichen nicht mit dem
Accent aigu (") verwechselt werden.

44
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Mauerbliimchen Semikolon

Es war einmal ein Germanistikprofessor, der pflegte
seinen Studenten listig zu sagen: ,Am Semikolon
erkennt man den guten Stilisten.” Prompt wimmelte
es in der nachsten Seminararbeit nur so von Semiko-
lons (Gebildete sagen Semikola, SpafRvogel verwen-
den Semikolonnen). Heute begegnen wir dem Strich-
punkt, der zum ersten Mal 1629 in einer Grammatik
erwahnt worden ist, leider nur noch selten. Manche
wissen nicht einmal, wo sich das Zeichen auf der
Tastatur befindet.

Es handelt sich um ein Mittelzeichen, das im Wert
zwischen Komma und Punkt rangiert. Bose Zungen
behaupten, es sei das Satzzeichen der Unentschlos-
senen. In Wirklichkeit setzt es Entscheidungen voraus,
zwingt zum Denken, erlaubt feine Abstufungen. Es
kann einen Stakkato-Stil, wie er durch kurze unver-
bundene Hauptsatze leicht entsteht, vermeiden. Als
Faustregel gilt: Zwei aufeinander bezogene Haupt-
satze werden mit dem Strichpunkt etwas starker von-
einander getrennt als mit einem Komma, aber nicht
so stark wie mit einem Punkt. Es kommt zu einem ele-
ganten Kompromiss. Ein Beispiel: ,In GroBbritannien
kritisieren vor allem Behinderte die Sterbehilfe; sie
beflirchten eine SparmalRnahme des Staates.”

Oft steht nach dem Semikolon eine nebenordnen-
de Konjunktion wie deshalb, denn, auf3erdem, wobei,
jedoch. Das ist ein sichtbares Zeichen dafir, dass
der zweite Satz den ersten begriindet, aus ihm eine
Folgerung zieht, etwas ergénzt oder einen Gegensatz
betont. Bei Aufzdhlungen macht das Semikolon

Gruppen erkennbar, beispielsweise auf einer Einkaufs-
liste: Reis, Nudeln, Makkaroni; Méhren, Kohlrabi,
Blumenkohl; Leberwurst, Blutwurst, Salami. Auch bei
der Programmierung und Eingabe in Datenbanken
leistet es gute Dienste. - Zumindest einen Grund gibt
es, warum das Semikolon nicht aussterben wird: Weil
es bei den Emoticons/Smileys gebraucht wird. ;-) soll
Lacheln und Augenzwinkern bedeuten, nicht zu ver-
wechseln mit: ;-) =) im Sinne von ,grof3es Grinsen®.

Gedanken zum Gedankenstrich

Eine - noch aus der Zeit des Bleisatzes stammende -
Bezeichnung in der Typografie ist der Halbgeviert-
strich (=), zu finden vor allem in Gestalt eines Gedan-
kenstrichs. Er ist etwas kirzer als der Spiegelstrich,
der vor Aufzahlungen steht (Geviertstrich), und etwas
langer als der Bindestrich (Viertelgeviertstrich) fur die
Wortkopplung und Worttrennung. Die unterschied-
lichen Langen verlangen schon volle Aufmerksamkeit.
Aber, so kdnnte jemand einwenden, auf meiner Tasta-
tur gibt es doch gar kein Zeichen flr den Gedanken-
strich. Was tun? Die Taste Strg gedriickt halten und
das Minuszeichen rechts oben auf dem Ziffernblock
drlicken. Es lasst sich auch mit einem Auto-Korrektur-
Eintrag festlegen, sodass bei Eingabe Leerzeichen +
Bindestrich + Leerzeichen der Gedankenstrich auto-
matisch kommt.

Viele Denker haben sich tber den Gedanken-
strich so ihre Gedanken gemacht. Goethe sprach
davon, dass man ,.ein Beginner werden muss. Einer,
der das Wort schreibt hinter einen Jahrhunderte
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langen Gedankenstrich”. Sein Zeitgenosse Jean Paul
bezeichnete den Menschen als grof3en Gedanken-
strich der Natur. Ludwig Borne charakterisierte die
Arbeit damaliger Kopisten als so musterhaft, ,dafs

sie aus jedem Dintenkleckse, der sich im Manuskripte
befindet, einen Gedankenstrich machen, wodurch
mancher meiner Satze ein tiefsinniges Ansehen
bekam, das er urspriinglich gar nicht hatte”.

Karl Kraus, Kultschriftsteller im vorigen Jahrhun-
dert, sah ihn kritisch; denn er meinte: ,Ein Gedanken-
strich ist zumeist ein Strich durch die Gedanken.”
Arthur Schopenhauer befand gar bissig: ,Je mehr
Gedankenstriche in einem Buch, desto weniger
Gedanken.” Nikolaus Cybinski meint dagegen: ,Das
Wort Ge-dankenstrich ist von genialer Prazision.”
Werner Mitsch definiert treffend: ,Gedankenstrich:
Bedarfshaltestelle in Denkstraf3en.”

Kleists Kunstgriff

Germanisten glauben, den bekanntesten Gedanken-
strich in der deutschen Literatur gefunden zu haben.
Sie verweisen auf Heinrich von Kleists Erzéhlung ,Die
Marquise von O...“ Am Ende des 2. Abschnitts wird
die Schilderung einer Begebenheit durch einen
Gedankenstrich vertreten. ,Hier - traf er, da bald dar-
auf ihre erschrockenen Frauen erschienen, Anstalten,
einen Arzt zu rufen ...“ Was sich zwischen dem ,Hier”
und dem Fortlauf des Geschehens ereignet hat,

soll der Leser erraten. Neugierige mogen die Stelle
im Original nachlesen.

Neben dem Flr-etwas-Stehen bewirkt der
Gedankenstrich beim Lesen ein Innehalten, so wie es
bei der Musik die Fermate tut. Der zeitgendssische
Autor Siegfried Wache glaubt: ,Gedankenstriche sind
eine Einladung zum Ansteuern des nachsten geistigen
Rastplatzes.” Es Iasst sich also eine Erwartung
wecken, eine Spannung erzeugen. So wird im Apho-
rismus die Pointe hinausgezogert: ,Das Beste, was
der Mensch im Leben haben kann, ist ein Stlck von
dem, was er im Tode ganz haben wird - Ruhe.”
(Wilhelm Raabe) Oder: ,Blcher kann man zuschlagen
wie Turen - und aus demselben Grund.” (Manfred
Klages)

In beiden Satzen wére ein Komma nicht am Platze,
weil es im Gegensatz zum waagerechten Strich
Regeln unterliegt. Das eroffnet eine Chance fUr alle,
die sich mit Kommas schwertun. Aufgepasst, aber
nicht weitersagen! Wer eine Pause im Satz wiinscht,
sich jedoch nicht sicher ist, ob ein Komma richtig ist,
nehme den Gedankenstrich.

o

e

Buchtipp:
Detailtypografie

von Friedrich Forssman
und Ralf de Jong

ISBN: 978-3-87439-642-4

Ubersichtlicher: ,Das Gliick des Lebens besteht nicht
in einzelnen zuckenden Blitzen - tausend Blitze
machen noch keinen Tag -, sondern in reiner, steter
milder Heiterkeit. (Jean Paul) Achtung! Der Gedan-
kenstrich ersetzt hier nicht das Komma vor sondern.
Zu beachten: Vor und hinter den Gedankenstrich
gehort jeweils ein Leerzeichen (Ausnahme beim
Bis-Strich und bei Geldangaben: Offnungszeiten
Mo.-Do., 3-4 Euro, 20,-). Unschdn wére es, einen
Gedankenstrich an den Zeilenanfang zu stellen. Bei
einem Satzabbruch werden heutzutage statt eines
Gedankenstrichs meist Auslassungspunkte gesetzt.

»Schreihals“ und ,,Larmstange*
Das Ausrufezeichen ist im Verschwinden und im
Kommen. Zum einen wurde es nach der Anrede im
Brief (Lieber Herr Mueller!), englischem Vorbild ent-
sprechend, vom Komma gnadenlos verdrangt. Man
mochte doch niemanden anschreien! Aus demselben
Grunde finden wir es bei Uberschriften in Form des
Imperativs selten. Nach Buchtiteln ist es ohnehin
uniiblich. Ubertreibungen wie bei einer Grabinschrift
mit dem Wortlaut ,Ruhe sanft in deiner Gruft, bis
der Herr mich zu dir ruft!” (Wehe nicht!) haben das
Zeichen zusatzlich in Misskredit gebracht. Bose Zun-
gen sprechen von einem Kommando- oder Befehls-
zeichen, Punkt im Affekt, Schreihals, von einer aufge-
richteten Larmstange, einer orthografischen Keule.
Zum anderen klagte schon Georg Christoph
Lichtenberg: ... die Interjektions-Zeichen haben
gewiss zugenommen. Wo man sonst blof3 ! setzte, da
steht jetzt 1" Heute hat das Ausrufezeichen neue
Freunde gewonnen, weil es Kilirze erméglicht und
eine Aussage unterstreicht. So im Strafsenverkehr bei
dem dreieckigen Warnschild mit einem Ausrufe-
zeichen. In E-Mails, Chats und Internetforen findet es
sich und verstérkt dann das Geschriebene. ,Genial”
bedeutet allein stehend schon ein grof3es Lob, aber
mit einem Ausrufezeichen oder zweien oder sogar
dreien steigt die Wertschatzung. m
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medien@communi’ry

ZUKUNFT ALS

WISSENSRESSOURCE -
WEB 2.0-FUNKTIONEN

ABGESCHALTET

Die vom ZFA betriebene Mediencommunity (mediencommunity.de)

gehort nach Umfang und Nutzung zu den gréf3ten Branchenbildungs-
plattformen in Deutschland. Seit 2008 werden Azubis mit Wikis

und Online-Lerngruppen bei der Priifungsvorbereitung unterstutzt.
Diese Angebote nutzen bundesweit ca. ein Drittel bis die Halfte

der Zielgruppe.
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15 Jahre nach dem Start des im gleichnamigen
Forschungsprojekt entwickelten Angebots wurden
im Sommer 2023 wichtige Veranderungen durch-
geflhrt.

Aus Sicherheitsgriinden wurde die Plattform auf
ein Nur-Lese-Angebot umgestellt. Diese MalRnahme
wurde notwendig, weil das eingesetzte Content-
Management-System Drupal 7 in Kiirze nicht mehr
weiter gepflegt wird. Ein Upgrade auf Drupal 8 ist
wegen der Komplexitat der Mediencommunity nicht
zu stemmen.

Daher wurden aus Sicherheitsgriinden alle
Accounts der Nutzer/-innen in der Mediencommunity
mitsamt der angegebenen Daten geléscht. Komplett
anonymisierte Daten werden zu Forschungszwecken
fur die wissenschaftliche Auswertung aufbewahrt.

Eine Registrierung als aktiver Nutzer ist in der
Mediencommunity nicht mehr méglich.

Zu den Zwischen- und Abschlussprifungen bieten
wir nach wie vor das Prifungsvorbereitungswiki an.
Nutzer/-innen haben die Maoglichkeit, Hinweise und
Fragen per E-Mail (info@mediencommunity.de)
an die Admins zu senden.

Die Themengebiete der Mediengestalter Digital-
und Print Zwischen- und Abschlussprifungen

werden weiterhin ca. 8 Wochen vor dem schriftlichen
Prifungstermin veroffentlicht. Die Lerngruppe

zur Prifungsvorbereitung wird allerdings nicht mehr
angeboten. Wir werden daflr auf jeweils aktuelle
interaktive Angebote zur Priifungsvorbereitung
verweisen.

Die Mediencommunity bleibt aber als Wissens-
ressource fir die Druck- und Medienbranche erhalten.
Somit kann die Plattform, wenn auch eingeschrankt,
weiter ihren Zweck erflllen und qualitativ hoch-
wertige Inhalte fir die Branchenbildung bereitstellen.
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Wiki zu Diruck and MedSen

Hier die wichtigsten Inhalte:

m Lexika

u MedienWiki

= MedienLiteratur

= MedienEnglisch

m MedienLinks

mit Uber 4.700 Fachbegriffen
und Filterfunktion nach Berufen
mediencommunity.de/glossary

mit Gber 900 Beitragen zu
relevanten Branchenthemen
mediencommunity.de/medienwiki

mit Gber 100 Fachbuchempfehlungen

flr die Prifungsvorbereitung

und Filterfunktion nach Berufen
mediencommunity.de/medienliteratur

= Fachbuch
mit Uber 11.000 Wortpaaren

Englisch-Deutsch und Suchfunktion
mediencommunity.de/bdic

zu wichtigen Informationsressourcen = Lerncenter
und Organisationen der Branche

mediencommunity.de/medienlinks

»n FachpraktikerWiki

mit Uber 200 textoptimierten
Wikibeitragen zu den Fachpraktiker-
Ausbildungen Medientechnologie
Druck und Druckverarbeitung

mit Suchfunktion nach Berufen und
Lernfeldern
mediencommunity.de/
fachpraktiker-wiki

oder

einfach.zfamedien.de

»Reproduktion von Farbe“ mit
40 Praxismodulen inklusive Losungen
mediencommunity.de/content/
reproduktion-von-farbe

mit kostenfreien WBTs und
Lernmodulen
mediencommunity.de/lerncenter



https://mediencommunity.de/glossary
https://mediencommunity.de/medienwiki
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https://mediencommunity.de/fachpraktiker-wiki
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https://mediencommunity.de/content/reproduktion-von-farbe
https://mediencommunity.de/content/reproduktion-von-farbe
https://mediencommunity.de/lerncenter
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BERUFLICHE WEITERBILDUNG
ZAHLT SICH AUS!

Die Ausbildung ist beendet, wie geht es weiter? Wer mehr will,

muss nicht unbedingt studieren, sondern kann sich auch fir eine

berufliche Aufstiegsfortbildung entscheiden.

Mehr Infos
zu den Weiter-

bildungsprofilen

finden Sie hier:
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Fir die Druck- und Medienberufe gibt es die Maglich-
keiten, einen Bachelor Professional als Industrie-
meister/-in Printmedien, Medienfachwirt/-in, Hand-
werksmeister/-in oder Techniker/-in zu absolvieren.
Diese Fortbildungen werden sowohl in Vollzeit als
auch in Teilzeit angeboten. Somit kann
man je nach regionalem Angebot und
Lebenssituation die passende Variante
wahlen. Die Kosten flr die Kurse und
Prifung werden alters- und einkom-
mensunabhangig Uber das Aufstiegs-
BAfOG (aufstiegs-bafoeg.de) bezu-
schusst und bei bestandener Prifung
bis zu %4 der Kosten erstattet. Fur die
Fortbildung zum Techniker an den
Fachschulen wird keine Studiengebuhr
erhoben. Und haufig gibt auch der Arbeitgeber
einen Zuschuss oder unterstitzt eine Fortbildung
mit Freistellung oder Sonderurlaub.

Neben dem Erwerb neuer Kompetenzen und
damit der Maglichkeit, im Unternehmen neue
Aufgaben Ubernehmen zu kénnen, garantiert eine
Aufstiegsfortbildung einen sicheren Arbeitsplatz.

So liegt die Arbeitslosenquote bei Fachkraften mit
einem Meister- oder Techniker-Abschluss bei nur
1,2 Prozent, damit sogar niedriger als bei Akade-

mikern, dort sind es 2 Prozent.

Die neue Abschlussbezeichnung Bachelor
Professional fur die Fortbildungen zum Meister,
Medienfachwirt oder Techniker verdeutlicht, dass
diese auf dem gleichen Niveau eines Hochschul-
Bachelors eingeordnet sind. Unternehmen schéatzen
den hoheren Praxisbezug von beruflichen Fortbildun-
gen, was sich auch finanziell widerspiegelt. Laut
der DIHK-Erfolgsstudie Weiterbildung 2023 zahlt es

sich fur 60 Prozent der Absolventen einer Fortbildung
finanziell aus. 25 Prozent gaben an, dass funf Jahre
nach dem Abschluss ihr Einkommen sogar um mehr
als 1.000 Euro im Monat gestiegen ist.

[Mehrfachnennungen méglich]

Ja, finanziell verbessert

Ja, hohere Position/
groRerer Verantwortungs-
und Aufgabenbereich

Ja, Sicherheit des
Arbeitsplatzes gesteigert

Ja, einen (neuen)
Arbeitsplatz gefunden

Ja, bei gleicher Position
bessere Bewaltigung
der gestellten Aufgaben

Nein bzw. nicht erkennbar

DIHK-Erfolgsstudie Weiterbildung 2023 | © DIHK

Daher missen sich die Verdienstmdglichkeiten durch
einen beruflichen Werdegang nicht vor einer akademi-
schen Laufbahn verstecken. Gerade junge Menschen
verdienen mit einer Ausbildung friiher Geld, wéahrend
Hochschulabsolventen erst spater ins Berufsleben
einsteigen und dann haufig auch noch den Studien-
kredit begleichen missen. So haben ausgelernte
Fachkréafte bis zum Alter von 33 Jahren mehr Geld
verdient als Hochschulabsolventen. Fachkrafte mit
einer beruflichen Fortbildung werden sogar erst mit
50 Jahren von Akademikern beim Lebenseinkommen
eingeholt (laut Studie des Instituts fir Angewandte
Wirtschaftsforschung an der Universitat Tibingen). m

Die Grafik zur
Studie finden
Sie hier:



https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/home/home_node.html
https://www.dihk.de/de/themen-und-positionen/fachkraefte/berufliche-weiterbildung-zahlt-sich-aus
https://zfamedien.de/weiterbildung/industriemeister/
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@ Und warum sollte man laut ChatGPT

eine Aufstiegsqualifikation machen?
»~<Zusammenfassend kann gesagt werden,
dass eine Aufstiegsqualifikation eine hervor-
ragende Madglichkeit bietet, die Karriere-
chancen zu erweitern, das fachliche Wissen
zu vertiefen und die berufliche Entwicklung
voranzutreiben. Arbeitnehmer, die sich fir
eine solche Weiterbildung entscheiden,
setzen ein starkes Signal an Arbeitgeber und

investieren in ihre berufliche Zukunft.*

Personliche Vorteile der Weiterbildung Finanzielle Vorteile der Weiterbildung
[Mehrfachnennungen méglich]

Ja Bickwnkel

erweitert W bis zu 249 Euro

Ja, Verstéandnis _ M von 250 bis 499 Euro
gewonnen M von 500 bis 749 Euro
von 750 bis 999 Euro

Ja Soweriniit |
M 1.000 Euro und mehr

gewonnen

Ja, Kommunikation  aw 13% /
optimiert
Ja, Reflexions-  aw Rund 60 Prozent der Absolventen haben sich spatestens 5 Jahre
VETTEEEN Gl nach ihrer IHK-Priifung auch finanziell spiirbar verbessert. Ein
Nein bzw. Viertel von ihnen verdient zwischen 250 und 499 Euro zusétzlich.
nicht erkennbar B 7% Mehr als ein Viertel davon meldet sogar einen monatlichen

0 10 20 30 40 50 60 70 80 Gehaltszuwachs von 1.000 Euro und mehr.
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DER NEUE KULTURPASS
FUR 18-JAHRIGE

Augen auf: Mit der KulturPass-App Kultur entdecken (Foto: BKM)

Alle jungen Menschen, die in Deutschland leben und im
Jahr 2005 geboren sind, kénnen bei der Bundesregierung

einen kostenlosen KulturPass iber 200 Euro erhalten. Und wo kann man das

Hol Dir die
KulturPass-App!

Ob Konzert-, Kino- oder
Museumstickets, Biicher,
Platten oder Musikinstru-
mente - Du hast freie Wahl,

wie Du Dein Budget einsetzt.

Alle wichtigen Informationen
zur Registrierung findest Du

auf der KulturPass-Website

kulturpass.de/jugendliche

Mit dem KulturPass mdchte es der Bund
jungen Menschen leichter machen, ihre
Kulturszene vor Ort naher kennenzuler-
nen. Denn wahrend der Pandemie konn-
ten sie zwei Jahre lang keine Live-Kultur
erleben. ,Wir wollen den Weg in die Kultur
offnen und junge Menschen fir die Vielfalt
der Kultur in unserem Land begeistern®,
betont Kulturstaatsministerin Claudia Roth,
auf deren Initiative der KulturPass zurick-
geht.

Das Budget von 200 Euro kann auf
einer digitalen Plattform eingelost werden.
Die KulturPass-App steht zum Download
in den App-Stores bereit.

Budget einlésen?

Das Angebot umfasst Konzerte, Theater-
und Kinovorstellungen, auch Eintrittskarten
fir Museen, Ausstellungen oder Parks
sowie Blicher, Tontrager oder Musikinstru-
mente. Die Registrierung ist beschrankt
auf lokale Kulturanbieter. Grofze Verkaufs-
plattformen und Online-Versandhandler
sind ausgeschlossen.

Mit dem Projekt folgt die Bundesre-
gierung dem Vorbild anderer europaischer
Lander, die bereits einen KulturPass ein-
geflhrt haben. Bei erfolgreichem Verlauf
kann das Programm in einem zweiten
Schritt fur Jugendliche im Alter von 16 bis
17 Jahren gedffnet werden. |
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GEFORDERT VOM

% Bundesministerium
fur Bildung
und Forschung

Inklusion im
Prufungswesen

Das Projekt Priif mit! hat die Gewinnung,

Prif myt!

Betreuung und Qualifizierung von Priifer/-innen

in Aus- und Fortbildungsberufen zum Ziel.

Es ist in der ver.di-Bundesverwaltung im Bereich

Bildungspolitik angesiedelt und wird vom

Bundesministerium fiir Bildung und Forschung

gefordert.

Die berufliche Bildung spielt eine zentrale Rolle fur die Inklusion
behinderter Menschen, denn sie ermdglicht ihre Teilhabe in der
Arbeitswelt und bildet damit eine wesentliche Grundlage, um ein
selbstbestimmtes Leben zu fithren. Fir ver.di ist das ein Grund,
genauer hinzusehen und sicherzustellen, dass Menschen mit
Behinderung eine Ausbildung absolvieren und an der Abschluss-
prifung teilnehmen kdnnen, ohne dabei Diskriminierung zu
erfahren.

Das Projekt Prif mit! greift das Thema Inklusion im Rahmen
einer aktuellen Broschire auf. Diese sammelt persénliche
Berichte darlber, wie Menschen mit Behinderung in ihrer
Prifung gut oder weniger gut unterstltzt wurden. Erfahrungen
und Anregungen aus der Praxis sollen Prifungsausschisse
dazu ermutigen, genauer hinzusehen und aktiv zu werden. Es
wird deutlich, wie wichtig es ist, das persdnliche Gesprach mit

Aktuelle Informationen erhalt man durch
den Newsletter des Projekts, den man auch
abonnieren kann unter: meine.verdi.de/abos

Far Anfragen und Kontaktaufnahme

kann man sich direkt an ,,Priif mit!“ wenden:

E-Mail pruef-mit@verdi.de
Telefon 030. 695628 45

dem zu Prifenden vor der Prifung zu suchen und darauf zu
vertrauen, dass auch Kreativitdt und Flexibilitdt zum Einsatz
kommen durfen, um Menschen mit Behinderung eine gelungene
Priifung zu erméglichen.

Auf der Homepage von Prif-mit! (pruef-mit.de/materialien/)

kann die Broschure kostenfrei heruntergeladen werden. Daneben
stehen weitere Materialien und Handlungshilfen fir die Arbeit in
den Prifungsausschissen zur Verfiigung. Prif mit! bietet zudem
vielfaltige Seminare flr Prifer/-innen an. Kosten fir die Teilnahme
am Seminar werden vom Projekt Gbernommen. m

Inklusion
im Priffungswesen

EEgm e L e
PP —

Prcid el

z
z
<<
=
%2]
=)
T
|
w
N
-
D
T
O
(2]
z
<
=



https://pruef-mit.de/materialien/
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mailto:pruef-mit%40verdi.de?subject=
https://pruef-mit.de/materialien/
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33. -

Gestaltungswettbewerb
der Druck- und

Medienverbande 2024

NUR FUR AZUBIS!

GUTE KARTEN FUR NACHHALTIGEN DRUCK

Bundesverband

Druck-+Medien

Das Thema des Gestaltungwettbewerbs 2024 lautet: ,Information iber die Nach-
haltigkeit von Print“. Kunden von Druckereien sollen aufgeklart werden, dass
Druckprodukte verantwortungsbewusst und ziemlich umweltfreundlich produziert
werden. Leider wird Printprodukten haufig unterstellt, dass sie schéadlich fir

die Umwelt waren, da Papier aus Holz hergestellt wird und die Produktion viel
Wasser und Energie benotigt sowie CO; freisetzt. Dass die Umweltbilanz von
Print viel besser ist als manche glauben und die Druckereien bei der Produktion
sehr viel Wert auf einen geringen Ressourcenverbrauch legen, ist meist leider
nicht bekannt.

FRANK FISCHER

DIE AUFGABE

Es soll eine Serie von vier Infokarten im Format
DIN A6 gestaltet werden. Fur die Vorder- und Riick-
seiten stehen verschiedene Themen mit Texten zur
Auswahl, die auf der Website des bvdm herunterge-
laden werden konnen. Suche Dir davon vier Themen
aus, entwickele ein Layout und setze den Text. Diese
Karten kénnen Druckereien ihren Auslieferungspake-
ten beilegen und damit ihre Kundinnen und Kunden
Uber die Nachhaltigkeit von Druckprodukten infor-
mieren.

Vorgaben: Format DIN A6, ob Hoch- oder Quer-
format kannst du selbst entscheiden, 4/1-farbig.

Bei der Anordnung des Textes, der Auswahl der
Schrift und der Verwendung von Bild- oder Grafik-
material hast Du freie Hand. Denk daran, dass Du die

Vorder- und Rickseite zur Verfligung hast, wobei nur
die Vorderseite 4-farbig gestaltet werden darf. Dabei
durfen die Texte redaktionell nicht verandert werden
und - falls vorhanden - missen Quellenangaben
Ubernommen werden. Wie Du den Text anordnest
bleibt Dir Giberlassen. So kannst Du beispielsweise die
Uberschrift auf der farbigen Seite platzieren und auf
der Ruickseite wiederholen, Du kannst aber auch eine
Seite ohne Text gestalten oder den Text Giber beide
Seiten verteilen. Bei der Nutzung von Bild- oder
Grafikmaterial musst Du sicherstellen, dass Du diese
uneingeschrankt nutzen und verandern darfst.

Wir sind jetzt schon gespannt auf Deine
kreativen Ideen und deren Umsetzung!
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DIE JURY

Die Jury setzt sich aus namhaften Profis aus unter-
schiedlichen Arbeitsbereichen, Unternehmen und
Organisationen zusammen - alle sind beruflich
erfolgreich und jedes Jahr sehr engagiert fur den
Gestaltungswettbewerb im Einsatz.

DAS GIBT ES ZU GEWINNEN

1. Platz 750 Euro
2. Platz 500 Euro
3. Platz 250 Euro
4.-10. Platz Digitales Jahresabo der
Fachzeitschrift Page
Alle Teilnehmer erhalten aufRerdem ein
Abo des Magazins NUTZEN.

VEROFFENTLICHUNG

Die Entwlrfe der Gewinnerinnen und Gewinner
werden im kommenden Druck- und Medien-Abc
sowie dem Verbandsmagazin ,Nutzen“ und auf den
Webseiten des ZFA und der Druck- und Medien-
verbande veroffentlicht.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

TEILNAHMEBERECHTIGUNG

Teilnahmeberechtigt sind alle Auszubildenden und
Umschuler der Druck- und Medienindustrie, die
zum Zeitpunkt der Ausschreibung - Oktober 2023 -
in der Ausbildung sind.

Einsendeschluss der Entwdirfe ist der 16. Juni 2024.
Alle Informationen zu der Ausschreibung und den
Teilnahmebedingungen findest Du unter:

bvdm-online.de/bvdm/

branchenportal/ ;
gestaltungswettbewerb [

ANSPRECHPARTNER FUR FRAGEN

Frank Fischer
ff@bvdm-online.de oder
030/209139-118

Viel Erfolg!

Zur Teilnahme berechtigt sind alle Auszubildenden und Umschller der Druck- und Medienindustrie, die sich zum Zeitpunkt der

Ausschreibung - Oktober 2023 -

in der Ausbildung befinden und bei Einreichung des Beitrags mindestens 16 Jahre alt sind.

Teilnehmer, die noch keine 18 Jahre alt sind, bendtigen die Zustimmungserklarung ihrer Erziehungsberechtigten - einen Vordruck
dafiir senden wir dem Teilnehmer oder der Teilnehmerin nach Einreichung des Beitrags per E-Mail zu. Wettbewerbsbeitrage von Teil-
nehmenden unter 18 Jahren kénnen nur dann berlcksichtigt werden, wenn die Zustimmungserklarung der Erziehungsberechtigten

vorliegt. Pro Teilnehmer/-in darf nur ein Entwurf fir eine Serie von vier Infokarten eingereicht werden. Bitte keine weiteren Dateien
einreichen, da diese bei der Bewertung nicht berlcksichtigt werden.

Mit dem Hochladen des Entwurfs auf unserer Internetseite wird den Verbanden Druck und Medien das zeitlich, rdumlich und
sachlich uneingeschrénkte ausschlieffliche Nutzungsrecht (einschlieflich Bearbeitung bzw. Modifizierung des Originalentwurfs) an
samtlichen Urheber- und Leistungsschutzrechten unentgeltlich eingeraumt.

Darin eingeschlossen sind die Rechte zur Vervielfaltigung und Verbreitung in gedruckter Form sowie zur Vervielfaltigung und
Verbreitung und 6ffentlichen Wiedergabe in elektronischer Form sowohl online als auch offline. Weiterhin wird den Verbanden
Druck und Medien das Recht eingerdumt, Rechte auch durch Dritte unter Ubertragung der entsprechenden Nutzungsrechte im
In- und Ausland verwerten zu lassen. Die Verbande Druck und Medien verpflichten sich im Gegenzug, bei der Verwendung des
Entwurfs immer die Namen der Einreichenden als Urheber der Gestaltung zu nennen. m


https://www.bvdm-online.de/bvdm/branchenportal/gestaltungswettbewerb
https://www.bvdm-online.de/bvdm/branchenportal/gestaltungswettbewerb
https://www.bvdm-online.de/bvdm/branchenportal/gestaltungswettbewerb
mailto:ff%40bvdm-online.de?subject=
https://www.bvdm-online.de/bvdm/branchenportal/gestaltungswettbewerb
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Bundesverband

Druck-+Medien

Herzlichen Gliickwunsch

an die Preistrager/-innen
des 32. Gestaltungs-
wettbewerbs der Druck-
und Medienverbande

Aufgabe des 32. Gestaltungswettbewerbs der Druck- und Medienverbande
war die Gestaltung eines Werbeplakates fiir Werbeplakate - also Printwerbung
far Printwerbung. Nicht ganz einfach, wie die 106 Einsendungen zeigten,

denn Kreativitat ist nur die halbe Miete.

Ob auf Bahnhdfen, an Bushaltestellen oder am
StraBenrand: Die Vermieter von Werbeflachen versu-
chen, mit Plakaten Werbekunden zu gewinnen. Leider
machen sie das oft sehr langweilig. Zu sehen sind
meistens Plakate wie ,Hier konnte Ihre Werbung
stehen” auf weifiem oder schwarzem Hintergrund.
Die Aufgabe flr die Auszubildenden der Druck-

und Medienwirtschaft war es daher, ein Plakat zu
gestalten, das Werbekunden (Handler, Dienstleister,
Organisationen, kulturelle Einrichtungen, Vereine
uvm.) davon Uberzeugt, dass sie mit ihrer Werbung
auf dieser Flache z.B.

m Aufmerksamkeit finden,

m ihre Zielgruppe erreichen,

m ihren Verkauf steigern,

m Kunden oder Mitglieder gewinnen,
m Umsatz machen,

m sich von der Konkurrenz abheben.

Die Bewertung der eingereichten Arbeiten fand

in einem dreistufigen Verfahren statt. Nach der
Prifung, ob die Vorgaben eingehalten wurden -
fristgerechte Einreichung, Format und Grofse der
Datei, nur ein Entwurf pro Teilnehmer (bei mehreren
Entwirfen wurde stets der erste berdcksichtigt)
etc. - erhielt die Jury die Einreichungen zur Vorab-
bewertung. Am 17. Juli 2023 fand ein Online-Treffen
statt, in dem die Entwirfe diskutiert wurden. Neben
den Ublichen Kriterien fir ein Plakat (siehe Auszug
aus ChatGPT im orangefarbenen Kasten) wurden
bewertet:

1. Sind bei der Umsetzung der Arbeit gute
gestalterische Fihigkeiten zu erkennen?

2. Ist die Gestaltung originell oder steckt eine
gute und neue Idee dahinter?

3. Ist die Gestaltung fiir das Thema des
Wetthewerbs passend?
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Was zeichnet ein gutes Plakat aus?
Diese Frage beantwortet ChatGPT mit folgenden Aspekten:

. Klare Botschaft: Ein gutes Plakat sollte eine klare und prédgnante Botschaft
vermitteln. Das Angebot sollte leicht verstandlich prasentiert und in kirzester

ChatGPT

Zeit erfassbar sein.

. Visuelle Anziehungskraft: Ein ansprechendes Design ist entscheidend.
Das Plakat sollte mit auffalligen Farben, starken Kontrasten und einem Layout
gestaltet sein, das den Text unterstiitzt.

. Lesbarkeit: Alle Informationen auf dem Plakat missen leicht und schnell
lesbar sein, auch aus der Entfernung.

. Zielgruppenorientierung: Das Plakat sollte auf die Zielgruppe und deren
Wiinsche und Interessen zugeschnitten sein.

. Call-to-Action: Eine Handlungsaufforderung (Call-to-Action) soll die
Betrachter dazu bringen, auf das Angebot zu reagieren. Mindestens muss eine
Website-Adresse, eine Telefonnummer oder ein QR-Code platziert werden.

Mehr Infos Gber
den Gestaltungs-
wettbewerb
finden Sie unter:

DIE BEWERTUNG DURCH DIE JURY DAS FAZIT:

Viele der Entwurfe waren kreativ, zahlreiche auch Es war eine anspruchsvolle Aufgabe und sie hat
handwerklich gut gemacht. Zum grofsen Leidwesen gezeigt: Kreativitat ist wichtig, aber nicht alles!

der Jury erzielten sie jedoch nicht die volle Punkt- DarUber hinaus braucht Kommunikation, die ihren
zahl, weil sie z. B. aufgrund der Gestaltung eher fr Zielen entsprechend wirken soll, eine intensive
eine Postkarte oder eine Anzeige geeignet gewe- Auseinandersetzung mit dem Medium, seinem

sen waren. Plakate halt man schlieSlich nicht in der Wirkungspotenzial, der Zielgruppe, der Botschaft
Hand, die Betrachtungsdauer ist oft sehr kurz und und der Reaktion, die - in diesem Falle das Plakat -
dennoch muss die Botschaft erfasst werden kon- ausldsen soll.

nen. Einige Plakate hatten gute Spriiche - brachten
die Botschaft jedoch in der Gestaltung nicht klar
hervor. Wichtige Bestandteile in der Konzeption
und Gestaltung sind zudem der ,Absender” sowie

Kontaktdaten - in diesem Falle zur Buchung der Auf den fOIQenden vier
Werbeflache. Wenn diese grundlegenden Anforde- Seiten prasentieren wir Euch o
rungen an das Plakat nicht erfullt waren, gab es ...::.

ebenfalls Punktabzug. Denn Platzierung, Farbe, die Besten sowie den

Grofse und Typo von Adresse, Telefonnummer oder
call to action mussen als Teile der Gesamtgestal-
tung gut Uberlegt sein.

vierten bis siebten Platz.

BETTINA KNAPE



https://www.bvdm-online.de/bvdm/branchenportal/gestaltungswettbewerb

34 DRUCK- UND MEDIEN-ABC 2023

Der erste Platz ging an JESSICA BAIER, im ersten Ausbildungsjahr bei der
Formrausch GmbH in Koblenz. Sie erhélt ein Preisgeld von 750 Euro. Die Jury
lobte ihre wirklich kreative Idee, den Schritt zur Werbung auf Werbeflachen
an etwas so GrofRartiges und Erfolgreiches wie die Mondlandung anzulehnen.
Das Plakat ist aufmerksamkeitsstark und interessant gestaltet, die Schrift
bestens erfassbar und tber die URL wird auf den ersten Blick klar, wer der
Absender ist bzw. dass es um die Vermietung von Werbeflachen geht.

(LEINER SCHRITT
GROBE WERBIINGI

WBI’llBﬂaﬂllllll mieten.de
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Den zweiten Platz hat AILEEN-SARAH LIEHMANN, im zweiten Ausbildungsjahr
bei der Union Betriebs-GmbH in Rheinbach, belegt. Sie darf sich tiber 500 Euro
freuen. Uberzeugt hat die Jury die starke Kundenorientierung des Plakates. Es
greift die Vorliebe vieler Werbenden fur Online-Kommunikation auf und prasentiert
ihnen selbstbewusst eine noch bessere ,grofere” Losung: Print! Gleichzeitig wird
ein konkreter Nutzen in Aussicht gestellt: die Reichweite erhohen. Die Gestaltung
ist enorm reduziert und genau damit gelingt es, konzentriert und zu 100 Prozent
die Botschaft zu transportieren.

ie online

Reichweite verbessern mit Plakatwerbung!
www.360ad.de
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Den dritten Platz - dotiert mit einem Preisgeld von 250 Euro - hat sich
NIKITA ALEKSIJ BULLWINKEL verdient, Azubi im zweiten Ausbildungsjahr
bei der SENSORY MINDS GmbH in Offenbach am Main. Auch sein
Entwurf sticht aus der Menge der Einreichungen hervor. Kreative Idee,
ganz klarer Transport der Botschaft, gute Einflhlung in die Zielgruppe.

Der Blick des Affen steuert den Blick des Betrachters aktiv auf den

Text, und der Text vermittelt, dass Plakatwerbung nicht nur etwas kénnte,
sondern konkret wirken wird.

~Wird=
HIERIEENN ITHRE
WERBUNG

— Wirken !~

—

IHRE-WERBUNG-HIER.DE




DRUCK- UND MEDIEN-ABC 2023 37

GUT PLATZIERTE

WERBUNG. ., . Gt
STICHTINS " " %

AUGESR ~ ~

Werbefléche buchen unter
werbungmachen.de

H e b RESTI FRITZ

ZWEITES AUSBILDUNGSJAHR
/7

.
. ' d L? h VENUS GmbH, Bogen
ab!

\ www.muster-website.com

Dein Ansprechpartner
fiir GroRflachenwerbung

LEARA SCHUBINSKY
ERSTES AUSBILDUNGSJAHR
4 a v Reproplan, Berlin .
Werbung die begeistert. .
JOANNA VOIGT
v ZWEITES AUSBILDUNGSJAHR
Ad&Vision, Dreieich .

An die Platze 4.-7. geht je ein Jahresabo
der Fachzeitschrift Page.

Alle Teilnehmer/-innen erhalten auRerdem
ein Abo des Magazins NUTZEN.




Prafungstermine
Deutschland

ABSCHLUSSPRUFUNG WINTER 2023/24

Schriftliche Priifung
Mittwoch, 6. Dezember 2023

ZWISCHENPRUFUNG 2024

Schriftliche Priifung
Mittwoch, 13. Mérz 2024

ABSCHLUSSPRUFUNG SOMMER 2024

Schriftliche Prifung
Mittwoch, 15. Mai 2024

ABSCHLUSSPRUFUNG WINTER 2024/25

Schriftliche Priifung
Mittwoch, 4. Dezember 2024

HERAUSGEBER

Zentral-Fachausschuss Berufshildung Druck und Medien
MedienBildung VerlagsGmbH

Wilhelmshéher Allee 260

34131 Kassel

Telefon (05 61) 5 10 52-0

Homepage: zfamedien.de

E-Mail: info@zfamedien.de

Der Zentral-Fachausschuss ist im Auftrag des Bundesverbandes Druck und

Medien (bvdm), Berlin und der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di),

Bereich Medien, Kunst und Industrie im Fachbereich A, Berlin als
Zentralstelle fur die Ausbildung in der Druck- und Medienbranche tatig.

Die MedienBildung VerlagsGmbH ist eine Tochtergesellschaft des ZFA.

REDAKTION
Anette Jacob
Wilhelmshdéher Allee 260
34131 Kassel

REDAKTIONELLE BERATUNG
Frank Fischer, bvdm, Berlin
Jan Schulze-Husmann, ver.di, Berlin

DRUCK- UND MEDIEN-ABC

Die praktischen Prifungstermine werden
von den Priifungsausschissen der priifenden
Stelle vor Ort (z.B. IHK, HWK) festgelegt.

KONZEPTION UND GESTALTUNG
Klaus Brecht GmbH, Text. Bild. Grafik.
Heidelberg

DRUCK
Druck- und Verlagshaus Thiele & Schwarz GmbH,
Kassel

Das Druck- und Medien-Abc wird an die Auszubildenden der Druck- und
Medienbranche nur tber die Berufsschulen, an die Ausbilder nur Gber die
Landesverbande und an die Mitglieder der Prifungsausschisse lber die
Kammern geliefert. Die kostenlose Herausgabe des Druck- und Medien-Abcs
wird auch unterstutzt durch den Hauptverband Papier- und Kunststoffver-
arbeitung e.V., Berlin, den Wirtschaftsverband Kopie und Medientechnik e.V.,
Frankfurt und den Bund deutscher Buchbinder e.V., Aachen.

Das Druck- und Medien-Abc erscheint einmal jahrlich.
Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers.

PAPIER
120 g/m?, holzfrei, weiR, Juwel Offset

MIX

ler aus verantwor-
tungsvollen Guellen
FSC® C105112

2023
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Druck- und Medientechnik

Informationen gestalten, produzieren, verarbeiten

Helmut Teschners ,,Druck- und Medientechnik” ist seit vielen Jahren
die anerkannte fachliche Basis fiir Ausbildung, Weiterbildung und
Studium im Bereich der Printmedien.

Gestalterische Grundlagen

Druckvorstufe

Druckformherstellung im Offsetdruck

Drucktechnik

Druckverarbeitung

Veredelungen

Materialkunde

Qualitatsmanagement-System und Prozess-Sicherheit
im Offsetdruck

¢ Projektmanagement in der Druck- und Medienindustrie
¢ Finanzbuchhaltung, Kosten- und Leistungsrechnung,
Kalkulation sowie Geschaftsprozesse

C-L=ARNING

Digitale Versionen finden Sie unter den Best.-Nrn.

41277, 41276 und 41297
Die Nutzung der digitalen Inhalte erfolgt browserbasiert.
Fir Mac und Windows geeignet!

@ Mehr Informationen finden Sie unter: Folgen Sie uns:

christiani.de/54444 OPOO


https://www.christiani.de/druck-und-medientechnik.html
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